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Die Wirkung der deutſchen Arbeiter
Verſicherung

Jn einem Artikel in der Morgenausgabe unſeres Blattes
vom Dienstag gaben wir der Stimme eines franzöſiſchen
Sozialpolitikers Raum der ſich über die deutſche Arbeiter
verſicherung mit unverhohlener Bewunderung äußerte und die
ſelbe in Umfang und Durchführung als bisher von keiner
anderen Nation erreicht bezeichnete Heute liegt uns eine
Denkſchrift vor welche von den Regierungsräthen Dr Laß
im Reichsverſicherungsamt und Dr Zahn im kaiſerlichen
Statiſtiſchen Amt bearbeitet ſich mit der Einrichtung und
Wirkung dieſer Geſetzgebung beſchäftigt und ein überaus inter
eſſantes Bild davon entrollt wie das weitſchichtige Geſetz
gebungswerk ſich praktiſch bewährt hat ein Bild welches von
den Ziffern die gelegentlich durch die Preſſe gehen nur ſchwach
reproduzirt zu werden vermag und angeſichts des Umſtandes
auch daß durch die zu leiſtenden Beiträge faſt die geſammte
Geſellſchaft von dieſer Geſetzgebung berührt wird wohl ein
etwas näheres Eingehen rechtfertigt

Ungefähr 15 Jahre ſind ſeit der Einführung der Kranken
verſicherung und der induſtriellen Unfallverſicherung nahezu
10 Jahre ſeit dem Jnkrafttreten der Alters und Jnvaliditäts
verſicherung verfloſſen und dieſe immerhin verhältnißmäßig
kurze Spanne Zeit hat Ziffern entſtehen laſſen die damals ſelbſt
von manchem derer welche an den foziglen Werken mitarbeiteten
kaum geahnt worden ſind Von den 56 Millionen Einwohnern
des Deutſchen Reichs mit etwa 16 Millionen Lohnarbeitern
ſind jetzt 9 Millionen gegen Kraukheit 17 Millionen gegen
Unfall und 13 Millionen gegen Jnvalidität und die Noth des
Alters verſichert und genießen in allen dieſen Fällen
geſchmälerter oder vernichteter Erwerbsfähigkeit einen geſetzlich
verbürgten Anſpruch auf Fürſorge Jeden Arbeitstag
werden über eine Million Mark für die Unter
haltung der Verſicherung auf gebracht Mehr als
eine Viertelmilliarde Entſchädigungen werden ſchon
jetzt jahraus jahrein an Perſonen aus der arbeitenden
Bevölkerung gez ahlt und ſeit dem Beſtehen der Verſicherung
bis Ende 1899 haben im ganzen rund 40 Millionen
Erkrankte Unfallverletzte Jnvaliden und deren Ange
hörige Unterſtützungen r von 22 Milliarden
Mark empfangen Dieſe Entſchädigungen von denen die
Arbeiter durch ihre Beiträge nur die kleinere Hälfte aufgebracht
haben ſtellen 961,000 Kilogramm gemünztes Gold
dar oder einen Obelisken von 15 Metern Höhe und
71 Quadratmetern Grundfläche in dieſer Form hat die
Summe auch auf der Pariſer Weltausſtellung eine plaſtiſche
Darſtellung erhalten in Zahlen aber ſpecifizirt ergaben ſich
nachſtehende anſehnliche Zifferngebilde

Kranken Unfall Jnvaliden
verſicherung verſicherung verſicherung
1885 bis 1897 1885 bis 1898 1891 bis 1898

Beiträge der Unternehmer 401,1432,000 622,247,000 414,590,000
Arbeiter 952,489,000 414,590,000

Zuſchuß des Reichs S 122,755,000Zinſen und ſonſtige Ein
nahmen 61,850,000 78,948,000 90,484,000

Geſammteinnah men 1,415,481,000 701,195,000 1,042,419,000
Betrag d Entſchädigungen

Renten 1,208,591,000 438,449,000 323,369,000
76,709,000 101,247,000 47,138,000Verwaltungskoſten

Geſammtausgaben 1,285,300,000 539,695,000 370,507,000

Kein anderes Volk in der ganzen Welt hat ſo gewaltige
Aufwendungen zur Fürſorge für die Arbeiter und die wirth

ſchaftlich Schwächeren gemacht und überall dort wo man ent
weder wie in Oeſterreich auf dem Zwangswege oder wie in
England und Frankreich freiwillig die Arbeiterverſicherung übte
iſt man weit hinter uns zurückgeblieben ſo daß die eingangs
erwähnte Anſicht des Franzoſen Brumme völlig berechtigt und
unanfechtbar daſteht Die volle Bedeutung der deutſchen
Arbeiterverſicherung für unſer Volksleben wird man aber erſt
dann erkennen wenn man ſich die Wirkſamkeit ihrer einzelnen

Theile im einzelnen vergegenwärtigt wozu die amtliche Denk
ſchrift zum erſten male Gelegenheit giebt allerdings in einer
ſo außerordentlich umfangreichen Weiſe daß es ein Ding der
Unmöglichkeit iſt ihr im Rahmen dieſes kurzen Artikels zu folgen
Was die Krankenverſicherung die im Jahre 1898 ſchon
über 128 Millionen Mark an Krankheitskoſten aufwandte ihren
Mitgliedern gewährt iſt hinreichend bekannt Bekannt iſt auch
daß ſie in vielen Fällen über ihre geſetzliche Verpflichtung
hinausgeht höhere und längere Unterſtützungen zahlt und daß
jetzt auch von einer Reihe von Kaſſen Erkrankte oder Ge
neſende zur Exrholung aufs Land und in Bäder geſchickt oder
in ländlichen Heilſtätten untergebracht werden wo ihnen ge
eignete ärztliche Behandlung und Beagufſichtigung friſche ſtaub
freie Luft und vorzügliche Ernährung geboten werden kann
Die Ortskrankenkaſſe ſür Leipzig und Umgegend zum Beiſpiel
brachte im Jahre 1898 in den Heimſtätten für Geneſende zu
Förſtel und zu Gleesberg im ſächſiſchen Erzgebirge ſowie in
dem als Geneſungsheim eingerichteten Auguſtusbad bei
Dresden 1122 Perſonen mit mehr als 28,000 Verpflegungs
tagen unter und ſchickte 122 Mitglieder im Jahre 1897 232
in Bäder und Knrorte

Die Unfallverſicherung hatte bisher ſchon rund eine
halbe Million Verletzter die ſeit ihrem Beſtehen den modernen
Betriebsgefahren zum Opfer gefallen ſind oder deren An
gehörige durch Renten zu entſchädigen Die Zahl dieſer
Renten wächſt beſtändig an und zwar folgt dieſe zunehmende
Unſallhänfigkeit nicht nur aus der natürlichen Entwicklung der
Unfallverſicherung bis zur Erreichung des ſogenannten Be

wegs ausreichend um dem alt oder invalid gewordenen Arbeiter
ein ſorgenfreies Auskommen zu ermöglichen aber ſie ſchützen
doch vor der äußerſten Noth und ſind gar manchem eine will
kommene Beihilfe zum Unterhalt Zu nicht vorherzuſehender
Entfaltung iſt die Thätigkeit der Jnvalidenverſicherungsanſtalten
auf dem Gebiete der vorbeugenden Krankenpflege gediehen Das
Geſetz ermächtigt nämlich die Verſicherungsanſtalten bei er
krankten Verſicherten auf ihre Koſten ein Heilverfahren ein
zuleiten wenn die Krankheit dauernde Jnvalidität als Folge
beſorgen läßt Selten hat eine anfänglich wohl nur neben
ſächlich gedachte Beſtimmung ſolche Bedeutung erlangt Auf
Grund davon wurden ſchon im Jahre 1898 13,000 bis 14,000
kranke Verſicherte beſonders Lungenſchwindſüchtige in Kranken
häuſern Heilanſtalten für Lungenkranke Luſtkurorten Geneſungs
heimen in Bädern in Privatpflege auf dem Lande oder in der
eigenen Wohnung unentgeltlich behandelt Eine große Zahl
Heilſtätten ſind ſo in allen Theilen des Reichs beſonders in
geſunden Waldgegenden durch die Verſicherungsanſtalten oder
mit Hilfe ihrer Kapitalien erbaut worden der Kampf gegen
die weit verbreiteten Volkskrankheiten beſondere gegen die in
erſchreckendem Maße verbreitete Lungentuberkuloſe iſt erfolgreich
in Angriff genommen worden und in welcher Art er geführt
wird davon legt die zufällig in der vorliegenden Nummer ent
haltene anſchauliche Schilderung der Heilſtätte der Nord
deutſchen KnappſchaftsPenſionskaſſe in Sülzhayn im Harz ein
beredtes Zeugniß ab

Aber mit all dieſem ſind die Wirkungen der Arbeiterverſiche
rungen bei weitem noch nicht erſchöpft So hat die materielle
Lage des Arbeiters durch die Sicherſtellung ſeiner Exiſtenz in
Fällen der Krankheit Erwerbsunfähigkeit und des Todes eine
wohlthätige Förderung erfahren die hygieniſchen Verhältniſſe
der Arbeiter haben ſich gebeſſert nicht zum mindeſten auch durch
die Errichtung geſunder Wohnungen aus Kaſſenmitteln zu alle
dem treten günſtige Wirkungen für die Arbeiter in ethiſcher
und ſoziglpädagogiſcher Hinſicht die die Verſicherung durch die
rechtliche Beſſerſtellung des Arbeiters und durch ſeine Theil

harrungszuſtandes ſondern die Betriebsunfälle ſind auch thatſäch
lich in der Jnduſtrie wie in der Landwirthſchaft häufiger geworden
eine Erſcheinung die an ſich leicht erklärlich iſt Damit ſteigt
natürlich auch die Summe der Beträge die ſeitens der Berufs
genoſſeuſchaften aufzubringen ſind und ſo waren im Jahre 1898
ſchon über 71 Millionen Mark erforderlich die in Form von
Renten an die Verunglückten im Todesfalle oder bei Unter
bringimg der Verletzten in ein Krankenhaus an deren Ehe
frauen Kinder und Aſcendenten ausgezahlt oder für die Aus
heiling und Wiederherſtellung der Verletzten verwandt wurden
Gerade dem letzten Zwecke wird durch die Berufsgenoſſen
ſchaften immer größere Aufmerkſamkeit gewidmet und der Er
folg iſt daß aus Hunderten ja Tauſenden von ganz oder theil
weiſe Erwerbsunfähigen arbeitende nützliche Glieder der Geſell
ſchaft gemacht werden und an die Stelle der Krüppel die
produzirende Kraft des Geneſenen tritt

Auch die Jnvalidenverſicherung hatte trotz ihres erſt
neunjährigen Beſtehens ſchon in recht zahlreichen Fällen für
ihre Verſicherten einzutreten Bis zum 1 Januar 1900 waren
von ihr ſchon 477,930 Jnvalidenrenten und 355,255 Alters
renten zuerkannt worden davon liefen zu dieſem Zeitpunkte
noch 324,319 Jnvglidenrenten und 195,133 Altersrenten Jm
Jahre 1898 hatte ſie allein über 34 Millionen Mark für
Jnvalidenrenten mehr als 27 Millionen Mark für Altersrenten
auszuzahlen und außerdem 4,5 Millionen Mark gezahlte Beiträge
an Wittwen Waiſen oder ſich verheirathende Arbeiterinnen
zurückzuerſtatten Zwar ſind die Durchſchnittsbeträge der
Jahresrenten trotz ihres allmäligen Anwachſens zur Zeit keines

nahme an der Verwaltung und Rechtſprechung in Ver
ſicherungsſachen mit ſich gebracht hat Denn es ſitzen Arbeiter
vertreter in faſt allen Verſicherungseinrichtungen im Vorſtand
und in den Generalverſammlungen der Krankenkaſſen in den
Schiedsgerichten der Unfallverſicherung den Jnvaliden Ver
ſicherungsanſtalten und im Reichsverſicherungsamt neben den
Unternehmern und den Beamten des Reiches mit gleicher
Stimme

Den Unternehmern hat die Arbeiterverſicherung freilich
nicht unbedeutende Laſten aufgebürbet rund anderthalb
Milliarden Mark haben ſie ſeither ſchon zur Kranken
Unfall und Jnvalidenverſicherung beiſteuern müſſen ungeachtet
der Laſten die ihnen außerdem an ehrenamtlicher und anderer
Arbeit bei der Durchführung der Verſicherung zugefallen ſind
und man muß es anuerkennen daß im allgemeinen die ſchweren
Laſten an Geld und Arbeit von ihnen opferwillig getragen
werden ja daß ihre freiwillige ſoziale Thätigkeit dadurch nicht
nur keine Einbuße erlitten ſondern wie wir unlängſt nach
wieſen eine weitere Ausdehnung erfahren hat Wollte man
aber die Wirkung der Arbeiterverſicherungen noch weiter ver
folgen dann könnte man darauf hinweiſen wie die Armenpflege
der Gemeinden durch ſie eine weſentliche Entlaſtung erfuhr und
jetzt nachdrücklicher als früher wirken kann dann könnte man
auf die Arbeiterämter und Gewerbegerichte auf die ſozialen
Kommiſſionen der großen Städte und manches andere ver
weiſen zu dem die Verſicherungen als die Grundlage der
ſozialen Geſetzgebung den Anſtoß gegeben haben Wenn auch
noch manche Wünſche zu erfüllen übrig bleiben ehe die Ver

Nachdrnck verboten

Ein deutſches Sanatorium auf der Pariſer
Weltansſtellung

Von G P
Die Pariſer und ihre Gäſte bekommen auf der großen Aus

ſtellung manche intereſſante aus Deutſchland ſtammende Dinge
zu ſehen die mancher Deutſche nicht einmal vom Hörenſagen
kennt So dürfte nicht vielen die im Harz gelegene Lungen
heilſtätte Sülzhayn der Nord deutſchen Knapp
ſchafts Penſionskaſſe zu Halle a S bekannt fein
und nur wenige mögen wiſſen daß dieſes Sanatorium als
einziges in ſeiner Art dort in der Seineſtadt ausgeſtellt
hat Das Bild das den Ausſtellungsbeſuchern die Heilſtätte
vor Augen führt hat die ſtattliche Länge von faſt 5 und eine
Breite von ungefähr 2 m Doch wozu in die Ferne ſchweifen
Anſtatt nach der weiten Millionenſtadt zu reifen wandern wir
lieber nach dem friſchen grünen Harze wo wir ja das Original
der Anſtalt ſo nahe haben

Jhren Namen trägt dieſe nach dem Dörfchen Sülzhayn das
wir in reizender Lage am ſüdweſtlichen Rande des Harzes ein
Stündchen hinter der Bahnſtation Ellrich bei Nordhauſen
finden Der fröhliche r der von Norden kommt
kann auch über Hohegeiß oder Rotheſütte auf herrlichen Wald
wegen zu der Anſtalt gelangen Du aber lieber Leſex gehſt
mit mir vom Dorfe Sülzhayn aus wo ebenfalls Lungenkranke
Erholung ſuchen von da bis zum Sanatorium haben wir
zwar noch eine gute halbe Stunde zu wandern doch die Luft
iſt ſo würzig und das Harzbächlein an unſerer Snite mitſeinem iihſtalitlaren Gebirgswaſſer plaudert ſo liſſtig und

munter von Bergestiefen und Waldesfrieden daß wir gar nicht
merken wie ſchnell wir ans Ziel gelangt ſind

Da ſehen wir ſie nun vor uns die heilſpendende Anſtalt
rechts die große Knappſchaftsheilſtätte links ein kleineres
Gebäude die Wohnung des leitenden Arztes nebſt einem für
zehn Perſonen beſtimmten Privatſangtorium Wie ein Schloß

ſo hoch und hehr, mit Balkonen und Thürmchen geſchmückt
thront ſie auf einem Bergeshange rings von noch höher
ragenden mit Tannen und Buchen dicht bewaldeten Gipfeln
umgeben ja faſt eingeſchloſſen ähnlich dem verzauberten Schloſſe
Dornröschen s denn wie da iſt auch hier ein Mägdlein ver
zaubert es heißt Geſundheit, und ſie ſoll erlöſt werden aus
den böſen Banden einer argen Zauberin

Zwei Wege führen hinauf nach der Anſtalt die 413 m über
dem Meeresſpiegel liegt eine Straße und ein Fußweg welch
letzteren wir bei einer ſaftigen Harzwieſe betreten Bald
tauchen wir in ſchattiges Waldesdunkel unter um dann auf
beguem zu begehenden Serpentinen in dem an der Rückſeite
der Gebäude liegenden Hofe anzulangen wo uns eine un
beſchreiblich ſchöne Ausſicht überraſcht Berg und Wald hinter
neben und unter uns dazu ſüdwärts nach Ellrich zu den Blick
in weitere Ferne

Wenn es ſeine koſtbare Zeit irgend erlaubt ſo empfängt
und führt der liebenswürdige und aufmerkſame Anſtaltsarzt
Dr med Kremſer ſeine Gäſte ſelbſt Bereits viele Wiß
begierige aus aller Herren Länder ſind ſeit der Eröffnung der
Anſtalt im Oktober 1898 hierher gepilgert um zu ſchauen und
zu lernen Und wie viel Wiſſenswerthes giebt es da nicht zu
erfahren wie alles ſo trefflich angelegt und eingerichtet iſt
Zweierlei war bei der Erbauung der Anſtalt vor allem ins
Auge zu faſſen zuerſt die Beſtimmung des Gebäudes
als Lungenheilſtätte welche verlangte daß die ganze
Einrichtung des Sanatoriums in ſtetem Hinblick hierauf zu
geſchnitten und zweitens die abgeſonderte Lage welche
bedingte daß alles beſonders für die Anſtalt angelegt wurde
Wir werden ſehen daß beiden Anforderungen in der richtigen
Weiſe Rechnung getragen worden und die Aufgabe als herrlich
gelöſt zu betrachten iſt

Wie zum Kriegführen Geld Geld und noch einmal Geld
gehört ſo iſt für Lungenkranke das erſte Erforderniß Luft

uft und zum dritten male Luft und zwar gute friſche
reine geſunde Luft Dafür hat man nun bei dem Bau der
Auſtalt vor allem und in der denkbar beſten Weiſe geſorgt

Heerſtraße inmitten von Berg und Wald Dazu hat der Platz
noch den Vorzug hoch zu liegen und doch durch vorgelagerte
Berge nach Norden Oſten und Weſten geſchützt zu ſein Hier
können die kranken Lungen frei athmen und kein ſchlimmer
Wind kann ſie treffen Mancher mag ſich vielleicht wundern
daß man den allen Winden ausgeſetzten rauhen Harz und
nicht vielmehr die nach Süden ſtreichenden Thäler des milderen
Thüringer Waldes für eine Lungenheilſtätte gewählt hat Aber
gerade die Wahl dieſes Thales das ſich nur dem linden Süd
winde öffnet iſt ein Lob für den Schöpfer des großen Werkes
den Direktor Stieber in Halle der mit ſeltenem Geſchick in
dem rauhen Gebirge ein Fleckchen zu finden verſtand wie es
nicht paſſender gedacht werden kann

Doch nicht genug damit daß man das Gebäude in reiner
Luft aufgeführt hat man iſt auch beſtrebt geweſen dafür zu
ſorgen daß die vorhemdene gute Luft auch gut bleibe und ihre
heilende Wirkung nicht verliere Der krankheitsfördernde
Feind der da zu bekämpfen iſt heißt Staub Um Sieger
über ihn zu bleiben wird nicht blos die peinlichſte Ordnung
und Sauberkeit beobachtet ſondern man hat ſchon prophylaktiſch
dafür geſorgt daß der Staub möglichſt wenig Abſatzgebiete
finde Bereits am Eingange des Hauſes wird dem Staube
das Eindringen gewehrt Jeder Fremde wird durch ent
ſprechende Aufſchriften darauf aufmerkſam gemacht die Fuß
bekleidung vor dem Eintritte gründlich zu reinigen Für die
Patienten aber ſind beſondere Vorkehrungen getroffen ſie
müſſen bei der Rückkehr von Spaziergängen ſofort in dem
erſten Zimmer das man betritt die Schuhe wechſeln Hier
befinden ſich abſchiebbare Leiſtenregale mit numerixrten Be
hältern für Stiefel und darüber für Hausſchuhe Für das
Reinigen der Schuhe iſt wieder ein beſonderer Raum vor
handen Ferner ſieht man nirgends ſcharfe Ecken oder Winkel
auch die Möbel ſind rund gearbeitet die Thüren ohne Füllungen
und die Fußböden mit Linoleum belegt daß ſich ja kein
Stäubchen feſtſetzen und alles leicht mit feuchten Tüchern ab
gewiſcht werden kann Gekehrt wird nie Der ſchädliche
Ofenrauch iſt ebenfalls aus der Anſtalt verbannt da ſie mit

zunächſt durch die Lage der Anſtalt ferngb von der ſtändigen Centralheizung verſehen iſt und in der Küche die Speiſen mit
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ſicherungsgeſetze allen Forderungen gerecht werden ſo haben ſiedoch c Suhne u v weit über die Reichsgrenzen
hinausgeht und haben mit dem Gefühl der de ään
heit und Zuſammen u eine innerliche Kräftigung vomVolk und Reich hecbeigeft hrt die ſich mehr und mehr dem

erſtrebenswerthen e nähert als welches ein möglichſter
Ausgleich der ſoziaten Gegenſätze zu betrachten iſt

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Eine beſondere Auszeichnung wurde den beiden Stell
vertretern des erkrankten Oberbürgermeiſters bei dem dies
jährigen Aufenthalt des Kaiſers in Kaſſel verliehen Sanitäts
rath Endemann wurde zum Geheimen Sanitätsrath und
Regierungsrath Knorr zum Geheimen Regierungsrath ernannt

Dem Staalsſekretär Braunbehrens iſt dem Staats
Anzefger zufolge der Adel sſtand verliehen wordeu

Politiſches

Der Reichsanzeiger ſchreibt Jn einem Theile der
Preſſe tritt das immer weniger verhüllte Beſtreben hervor den
nach China in See gegangenen Oberbefehlshaber über
die verbündeten Truppen der Großmächte durch An
griffe vom Standpunkte der parlamentariſchen
Fraktionspolitik aus zu verunglimpfen Den Grafen
Walderſee geleiten auf ſeiner Fahrt nach Oſtaſien neben der
ehrenvollen Anerkennung der ſeiner Wahl zum Oberbefehlshaber
beigetretenen ausländiſchen Staaten das unerſchütterliche
Vertrauen des Kaiſers und die Segenswünſche der
Nation die in der Erfüllung der hohen Aufgabe den Grafen
als den Schildhalter ihrer Ehre in den fernen überſeeiſchen
Ländern erblickt Schon die Rückſicht auf dieſe eigenartige
Stellung die bisher niemals einem deutſchen Heerführer zu theil
geworden war ſollte hinreichen um ihren Träger gegen partei
politiſche Beſehdungen zu ſchützen Es kommt hinzu daß Graf
Walderſee nicht in der Lage iſt ſich der Angriffe ſeiner Gegner
zu erwehren die dem fern von der Heimath Weilenden jetzt in
den Rücken fallen Eben deshalb muß an dieſer Stelle ent
ſchieden dagegen Verwahrung eingelegt werden im
Namen Tauſender deutſcher Eltern deren Söhne draußen vor
dem Feinde ſtehen wie im Namen dieſer unſerer braven
Truppen die getren ihrem Eide mit Gott für Kaiſer und Reich
den von den Vätern überkommenen Ruhm der deutſchen Waffen
erhalten und erneuern

Von einer mit den Abſichten der Regierung meiſt wohl
vertrauten Seite läßt ſich die Schleſ Ztg ſchreiben daß die
Regierung der Forderung den Reichstag bald ein
zuberufen vorderhand nicht entſprechen werde Man
ſcheint ſich auch mit Vertrauensmännern der Mehrheitsparteien
ins Einvernehmen geſetzt und von dieſen die Zuſicherung erhalten
zu haben daß auch innerhalb der für die parlamentariſchen Ent
ſcheidungen maßgebenden Kreiſe eine ſolche Seſſion zur Zeit
nicht für erforderlich und verfaſſungsmäßig geboten erachtet
wird So werde wahrſcheinlich der Reichstag zwar früher als
gewöhnlich vielleicht Mitte Oktober berufen werden damit nach
Erledigung einer etwaigen beſonderen Geldbewilligungsvorlage
für China die übrigen für die nächſte ordentliche Seſſion zu er
wartenden Aufgaben alsbald in Angriff genommen werden
können

Auf einen Meinungsaustauſch zwiſchen den beiden
ſozialdemokratiſchen Blättern Badens lenkt der Karls
ruher Korreſpondent des Schwäbiſchen Merkur die Aufmerk

ſamkeit zDer Mannheimer Arbeiterſekretär Katzenſtein hat in ſeinem
Jahresbericht ausgeſprochen er halte es für ſeine Pflicht in
Unfallverſicherungsſachen nur die Fälle zu vertreten
die wohlberechtigt ſeien ſolche aber abzuweiſen bei denen un
lautere Zwecke verfolgt würden Nur dadurch gewinne das
Arbeiterſekretariat das abſolute Vertrauen in die Korrektheit
ſeines Vorgehens deſſen es bei Behörden und Privaten bedürfe
Dazu bemerkte nun die Mannheimer Volksſtimme Sie
wünſche daß dieſer Grundſatz aufgegeben würde denn das
Arbeiterſekretariat habe den Arbeitern zu helfen und ſich nicht
zum Schiedsgericht aufzuwerfen Es iſt kein Wunder daß der
Bericht wiederholt auf die Anerkennung der Behörden und den
glatten Verkehr mit dieſen hinweiſen konnte Uns wäre offen
geſtanden lieber er hätte über ernſte Konflikte zu berichten
wir wüßten uns auf dem richtigeren Weg Darauf kommt
folgende Antwort im Offenburger Volksfrennd Die geäußerten
Grundſätze ſeien erſtaunlich und bedenklich Es gehe ſchlechter
dings nicht an den Werth eines den Arbeiterintereſſen dienenden
Jnſtituts danach zu beurtheilen ob es recht viele Konflikte mit

den Behörden hat oder nicht Sonſt müßte män z B das
badiſche Fabrikinſpektorat diskreditiren enn die Behörden
anfangen ſoziale Probleme mit anderen Augen anzuſehen ſo
ſollte man ſich doch nicht nach den r zurückſehnen wo man
mit Recht über die allgemein und überall anzutreffende hochUnwiſſenheit und Bureaukratenſtachlici keit ſchimpfen
onnte
Für den unbefangenen Beurtheiler kann wohl kein Zweifel

beſtehen daß die Volksſtimme die den Konflikt als Selbſt
zweck proklamirt bei dieſer Auseinanderſetzung ſchlecht ab
ſchneidet

Bolkswirthſchaftliches

Die ſächſiſch thüringiſchen Jnduſtrie und
Kohlen Einkaufs Vereine haben die Gründung eines
gemeinſamen Verbandes beſchloſſen welcher alle Jnduſtrie
und Kohlen Einkaufs Vereine Sachſens und Thüringens umfaſſen
und gegen die Preisſteigerungen von Kohlenwerken Stellung
nehmen ſoll

BSerwaltung und Rechtspflege

Die preußiſchen Staatseiſenbahntelegraphiſten
welche bereits 26 Jahre um Beförderung zu Subalternbeamten
petitioniren und deren Petitionen vom Landtage auch als be
rechtigt anerkannt und der Regierung wiederholt zur Erwägung

überwieſen ſind werden jetzt neueſten Beſtimmungen zufolge
auf den Ausſterbeetat geſetzt Die Prüfung zu der

Beamtenkategorie legen nur noch die z Zt in der Ausbildung
befindlichen Verſorgungsberechtigten ab Zum größten
Theil wurden die Telegraphiſten bisher auch auf den mittleren
Stationen in der Fahrkartenausgabe Gepäckabfertigung ſowie
Güterabfertigung mit Erfolg beſchäftigt Die Beförderung zu
Telegraphen Aſſiſtenten ſoll an dem Willen des Eiſenbahn
miniſters geſcheitert ſein Die allerſeits als berechtigt aner
kannten Petitionen werden vorausſichtlich fortgeſetzt werden
Um dieſen Petitionen die Spitze abzubrechen werden die
Petenten in Zukunft durch Damen und tüchtige Weichenſteller
erſetzt Eine weitere Maßregel welche nicht nur von den
Telegraphiſten ſondern auch von den Stations Aſſiſtenten bitter
empfunden wird iſt daß die Eiſenbahn Verwaltung die Weichen

ſteller erſter Klaſſe und die zu dieſer Klaſſe geprüften Weichen
ſteller im Stationsdienſt Bahnhofsdienſt beſchäftigt Hierdurch
ſtellt die Verwaltung die Stations Aſſiſtenten auf gleiche Stufe
mit den Weichenſtellern und die Telegraphiſten welche zum
großen Theil aus der Militäranwärter Klaſſe hervorgegangen
ſind werden den Weichenſtellern dienſtlich untergeordnet Die
Beſtimmung wonach die Telegraphiſten auch zu Stations
Aſſiſtenten befördert werden können wird dadurch illuſoriſch
und die wenigen die ſagen können Es iſt erreicht warten
nach beſtandenem Examen noch 9 Jahre bis zur Anſtellung
als Stations Aſſiſtent

Jn Düſſeldorf wurde ein Redacteur der ſozialdemo
kratiſchen Bürgerzeitung verhaftet weil er Streik
poſten ſtand Die Nachricht läßt in der vorliegenden kurzen
Form nicht erkennen worum es ſich handelt es müſſen deshalb
weitere Einzelheiten abgewartet werden bevor bezüglich der
Rechtmäßigkeit und Zuläſſigkeit dieſer Verhaftung Stellung ge
nommen werden kann

Heer nud Flotte

Jmn Offiziercorps des Beurlaubtenſtandes der
preußſichen Armee haben in dieſem Monat nur 1 Beförderung
zum Hauptmann und 7 zum Oberleutnant ſtattgefunden 57
Vicefeldwebel oder Vicewachimeiſter ſind zu Leutnants der Reſerve
oder Landwehr hefördert worden 6 Offiziere des aktiven Heeres
ſind zur Reſerve übergetreten und 1 ſächſiſcher Offizier a D
iſt in der Landwehr angeſtellt worden 45 Offizieren des Be
urlanbtenſtandes iſt der Abſchied bewilligt worden ſo daß das
Offiziercorps des Beurlaubtenſtandes in dieſem Monat eine
Zunahme um 19 Köpfe erſahren hat

Jm Zeughauſe zu Berlin findet am 30 Auguſt die Weihe
von 64 Fahnen ſtatt darunter die für die oſtaſiatiſchen
Regimenter

Ausland
Die Wirren in China

Eine Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus Tientſin
d 23 Auguſt beſagt daß die Transportſchiffe

mit den
Trubvpen der einzelnen Mächte

an Bord nach und nach in Taku eintreffen Drei
große deutſche Trausportſchiffe ſind bereits ange

Regiment iſt ſchon auf dem Wege nach Peking dasdem Wege nach Tientſin Jm r liegen ver
ruſſiſche Transportſchiffe 100 Perſonen daruntdie Zollbeamten haben Peking verlaſſen und tat
unter Eskorte den Fluß hinab Die Ausländer wünſchen es
möge eine Expedition nach Toatofei geſandt werden
und zur Vergeltung für die dort begangenen Mordthaten die
Stadt zerſtören

Aus Peking
wird demſelben Bureau unterm 17 d M gemeldet daß ſich
die japaniſchen Truppen an den Thoren der verbotenen Stadt
befinden Die Truppen erwarten den Befehl ihrer
Regierung ob ſie die verbotene Stadt beſetzt
halten oder zerſtören ſollen Es heißt Prinz Tuan
ſei in Peking geſehen worden Man ſtellt eifrige Nach
forſchungen an um ihn aufzufinden Chineſiſche Kavallerie iſt
in der Nähe von Tſchungtu aufgetaucht Eine Schwadron
indiſcher und eine amerikaniſcher Truppen haben ſich zur
Verfolgung der Kaiſerin aufgemacht die wie man
glaubt ihren Hof in die frühere Hauptſtadt Tſinganfu verlegt
habe

Ein Bericht der Peking am 14 Auguſt verlaſſen hat welß
folgendes mitzutheilen Die Entſatzkolonne traf gerade
zur rechten Zeit ein denn wir waren faſt erſchöpft nach
dem wir in der Nacht auf geſtern den heftigſten Gewehr
kampf während der ganzen Belagerung durchgemacht
hatten Wiederholt hat Tſungli Yamen ſeinen ſchon einmal
gemachten verrätheriſchen Verſuch unſere Wachſamkeit ein
zuſchläfern indem es uns mittheilte es habe die chineſiſchen
Truppen angewieſen das Feuer einzuſtellen aufgenommen
gleichwohl griffen die Chineſen aber hinterliſtigerweiſe die
britiſche franzöſiſche amerikaniſche und ruſſiſche Geſandtſchaft
gleichzeitig von allen Seiten an Der Lärm war geradezu
betäubend und dauerte die ganze Nacht Gegen
Morgen gab uns der aus weiter Ferne hörbare Donner von
Geſchützen neuen Muth den Widerſtand fortzuſetzen Das
Feuer der Chineſen auf die Geſandtſchaften
dauerte bis zu dem Augenblick wo die Entſatz
kolonne die Stadt betrat Die Chineſen geben zu
während der Belagerung 3000 Mann verloren zu haben ſie
haben die Geſandtſchaften zwei Monate unter beſtändigem Feuer
gehalten und wir haben nur von Reis und einem Pfund
Pferdefleiſch pro Tag gelebt Als die Verbündeten anrückten
griffen die Amerikaner ein Stadtthor an und zogen damit alle
chineſiſchen Truppen nach dieſem Punkt hin ſo blieb das
SchaHoThor unvertheidigt und die Engländer konnten ohne
auf Widerſtand zu ſtoßen und ohne einen Mann zu verlieren
durch dieſes Thor in die Stadt einrücken

Verwicklungen in Sicht

Die ruſſiſche Regierung benachrichtigte de
Großmächte daß Rußland die Regelung der
Mandſchureifrage als eine Frage betrachte die
durch einen ruſſiſch chineſiſchen Sondervertrag
ohne Einmiſchung der übrigen Mächte gelöſt
werden müſſe

Eine Waſhingtoner Drahtung vom 24 Auguſt meldet Das
Kabinet erörterte heute die Verwicklungen die ent
ſtehen dürften wenn Rußland unabhängig in
China vorgehe Es wurde befchloſſen in Schriftwechſel
mit den übrigen Mächten zu treten behufs Vereinbarung
gemeinſamer Aktionen und Feſtſtellung des Verfahrens
das Rußland gegenüber eingeſchlagen werden ſolle wenn
dieſe Macht fortfahren würde unabhängig zu verfahren Es
ſei Grund vorhanden daß wenn eine Macht China den Krieg
erkläre die Union Regierung ihre Truppen ab
berufen und den Schluß der Feindſeligkeiten abwarten werde
ehe ſie Unterhandlungen bezüglich der von China zu fordernden

Schadloshaltung anknüpfe
Eine weitere Drahtung die der Morning Legder aus

Waſhington erhielt beſagt die Regierung werde in ihrer
Kollektivnote Stellung gegen eine etwaige Theilung

kommen und haben die Truppen an Land geſetzt Ein Chinas nehmen und eine internationale Konferenz

Dampf zubereitet werden Auch dafür iſt geſorgt daß ſich keine
ſchlechte Luft in den Räumen bilden kann Aus den Zimmern
in deren jedem höchſtens 4 meiſtens weniger Patienten wohnen
ſaugt durch Luftzüge welche mit einem großen auf den Boden
ausmündenden Luftſchachte in Verbindung ſtehen ein Exhauſtor
die alte Luft auf ſo daß fortwährend neue friſche Luft zu
ſtrömt

Die Hauptſache aber iſt daß für die kranken Lungen die
Möglichkeit gegeben iſt die friſche Luft in ansgiebiger Weiſe
zu genießen Dieſer Luftgenuß ſoll durch Ausgänge
und vor allem durch den Aufenthalt auf den Liege
hallen ermöglicht werden Bei ungünſtiger Witterung finden
die Spaziergänge in der durch ihre große Ausdehnung wohl
einzig daſtehenden Wandelhalle ſtatt Sie iſt mit Ruheplätzen
verſehen und der Fußboden iſt ans Cement hergeſtellt Die
größte Luftzufuhr aber ſollen die kranken Lungen auf den Liege
hallen erhalten Dieſe befinden ſich in der Mitte der Süd
front des Gebändes und ſind da es einen leicht gekrümmten
Bogen bildet völlig geſchützt r den beiden Flügeln
die je 3 Geſchoſſe und 12 Fenſter Front zeigen dehnen ſich die
Hallen in einer Läuge von ca 60 m aus dabei ſind ſie 5 m
breit 4 mm hoch und ebenfalls in 3 Geſchoſſen übereinander
gleich einer rieſigen Veranda anzuſchanen Wie ſchon der
Name Liegehalle ſagt liegen hier die kranken Berglente in
eigens dazu konſtruirten Stühlen aus Rohrgeflecht und zwar
mehrere Stunden am Tage Auch bei ſchlechtem Wetter
müſſen ſie in wollene Decken gehüllt die wichtige Liegekur
fortſetzen

Die Beſtimmung der Anſtalt als Lungenheilſtätte erforderte
ferner kategoriſch eine ſtrenge Desinfektion weshalb be
ſondere Einrichtungen und peinliche Beſtimmungen getroffen
worden ſind So beſteht ein Desinfektionsraum wo ein
großer Schimmel ſcher Apparat aufgeſtellt iſt und zwar ſo
daß die durch Hitze unſchädlich gemachten Stücken dem Apparat
in einem anderen Zimmer entnommen werden müſſen Auf
dieſe Weiſe wird möglichſt jeder Uebertragung vorgebeugt

eiter hat man dem gefährlichen Auswurf gebührende Auf

fchalen vorhanden welche nach dem Gebrauche durch Kochen
in einem beſonders dazu beſtimmten Keſſel desinfizirt werden
während der Auswurf ſelbſt ebenfalls durch Kochen und auch
noch durch Säuren unſchädlich gemacht wird Um der Heiſer
keit einer häufigen Begleiterſcheinung bei Schwindſucht zu
ſteuern wird fleißig inhalirt wozu ein beſonderes Jnhalir
zimmer vorhanden iſt Einen Theil der Kur bilden ſchließlich
kühle Douſchen welche in eigens dafür beſtimmten Donſche
räumen verabreicht werden Neben dieſen giebt es natürlich
genügende Waſch und Baderäume welche ſehr praktiſch ein
gerichtet ſind und auch ein Zimmer für Körpergymnaſtik
Daß endlich alle ſonſtigen Errungenſchaften und Erfahrungen
der Hygiene ſoweit ſie für Lungenkranke paſſend erſchienen
dienſtbar gemacht worden ſind bedarf wohl kaum der Er
wähnung

Zu dieſen Anlagen und Einrichtungen welche ſanitären Zwecken
dienen geſellt ſich noch eine große Zahl ſolcher die wie ſchon
erwähnt durch die abgeſonderte Lage der Anſtalt ſich
nothwendig gemacht haben Da finden wir unten im Thale
neben der oben genannten Wieſe ein Turbinenhaus wo die
Elektricität für die Anſtalt erzeugt wird Außerdem giebt
es aber auch Accnmulatoren Für den Fall daß der die
Turbine treibende Bach einmal nicht genug Waſſer führt ſind
auf der Höhe Waſſerbehälter aufgeſtellt worden aus denen
auch bei eintretender Feuersgefahr die auf alten Gängen
des Gebäudes in Schränken befindlichen Schläuche gefüllt
werden ſollen Sehr iuntereſſant iſt der Eiskel ler mit einem
eigenthümlichen Eiserzeugungsapparat Hier befinden ſich auch
die Aufbewahrungsräume für die Menge der nöthigen Nah
rungsmittel Der Zubereitungsort für dieſe die Küche
würde manches Frauenauge entzücken ſowohl durch ſeine
Größe als auch hinſichtlich der Einrichtung Gekocht wird
durch Oeffnen eines Dampfrohrs und die Töpfe ſind ſo groß
daß der Deckel nur durch eine Vorrichtung gehoben werden
kann Da 150 Erholungsbedürftige in der Anſtalt
Platz finden mußte ja alles in großem Maßſtabe ausgeführt
weyden Auch ein geräumiger Speiſeſaal der ſich wie die

merkſavikeit gewidmet Jns Taſchentu ſpucken gilt in derAnſtalt als ein Verbrechen r tnd Steine und Küche im Norden an der Rückſeite der Anſtalt befindet war
nöthig Er wird zugleich als Betſggal benutzt weshalb ein

Pro eingeſtellt worden iſt Ebenſo großartig wie die
üche mußte auch das Waſchhaus angelegt werden Hier

wird nur mit Dampf und Elektricität gearbeitet Die Waſch
maſchinen die Wäſcherollen ſowie der Fahrſtuhl nach dem
Boden werden elektriſch betrieben und dort oben befindet ſich
eine Vorrichtung durch welche die Wäſche in ganz kurzer Zeit
getrocknet werden kann Hierzu kommen noch Bureau und
Wohn räume für die Angeſtellten ein Laboratorium und
Arbeitszimmer für die Aerzte auch ein Barbierſalon fehlt
nicht Obwohl endlich die die Anſtalt umgebende ſchöne Natur
eine Langeweile nicht aufkommen laſſen kann iſt doch für
genügende Unterhaltung auch an unfreundlichen Tagen
durch ein Leſe Billard und Schreibzimmer geſorgt ſogarein Muſikautomat kann ſeine Weiſen ertönen laſen Alle

Räumlichkeiten ſind an dem Platze untergebracht der ihrem
Zwecke am meiſten entſpricht

So iſt zum Wohlbefinden der Kranken das Nothwendige
mit dem Angenehmen das Nützliche mit dem Bequemen ver
bunden worden Dies alles vazu ein trefflich geſchultes Per
ſonal liebevolle Diakoniſſen Wärter und Wärterinnen und
ein herzliches Verhältniß zwiſchen Arzt und Patienten wie auch
der Patienten untereinander alles dies iſt es was die Anſtalt
nicht zu einem Kranken ſondern zu einem Familienhauſe macht
und ſchon vielen Linderung und Heilung gebracht hat

Der Leſer wird erkannt haben daß es keine Kleinigkeit war
dieſe gewaltige Anſtalt deren Koſten ſich auf rund 1 Million
Mark belaufen dort oben in der Bergeinſamkeit aufzuführen
und einzurichten Aber die Mühe iſt reichlich belohnt worden
denn man hat ein Werk geſchaffen das in jeder Hinſicht als
ein Muſterbau bezeichnet werden muß und das in ſeiner
Art nicht blos in Deutſchland ſondern vielleicht in der ganzen
Welt einzig daſtehen dürfte

Möge jeder der in dieſem Sanatorium Geneſung ſucht ſie
auch finden und möge die Ausſtellung der Anſtalt in Paris
für viele die Anregung bilden ähnliche Heilſtätten zur Be
kämpfung jener tückiſchen Krankheit welche monatlich gegen
100 Unglückliche in jeder Großſtadt dahinrafft zu errichtet
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M Lord Roberts hat da eine wahre Heldenthat
eine charakteriſtiſche Jlluſtration zu ſeiner drakoniſchen Hand

lungsweiſe bildet
Lord die Buren die das Spiel noch keineswegs verloren geben
durch ein abſolutes Schreckensregiment einſchüchtern wollte da

daß Lord

nur ſelbſtverſtändlich
Transvaal in Europa wie die Voſſiſche aus London berichtet

wurde
Nähe von Bank und rückte nach dem Freiſtaat vor

offenbar daß es ſich bei der Aufforderung ſich zu ergeben um

zur Beſprechung aller Seiten der chineſiſchen Frage vor

ſchlagen Aus Shanghai
unterm 24 Anguſt gemeldet Eine Nachricht daß derVrtenig von Hupe Hunan SchangSchingTuan heute 30

der Reformpärtei angehörige Chineſen habe ver
aften und zwei habe enthaupten laſſen entſpricht

ſicht völlig den Thatſachen Die Leute gegen die Schang
ing Tuan in der angegebenen Weiſe vorging gehören nicht

der Reformpartei ſondern einer geheimen Geſellſchaft an
Das Vorgehen des Vicekönigs iſt von geringer Bedeutung
Die hieſigen fremden Kolonien ſind beunruhigt durch die
Ankunft ſo vieler Kriegsſchiffe da ſie infolgedeſſen
europäiſche Verwicklungen befürchten Es iſt ihnen jedoch
verſichert worden daß die Anſammlung der Kriegsſchiffe rein

ällig ſeiun Hin kow ſollen wie in Shanghai eingegangene Nach
richten beſagen 19 Miſſionare darunter 3 Frauen er
mord et worden ſein

Der ſüdafrikaniſche Krieg
In der geſtrigen Abendnummer brachten wir die MeldungKoberls den wegen Theilnahme an der Verfchwörung

um Tode verurtheilten Leutnant Cordua erſchießen ließ Dieſe
Nachricht erfährt nun durch weitere Meldung ihre Beſtätigung

vollbracht die

Es hat faſt den Anſchein als ob der edle

er es auf andere Weiſe doch nicht zuwege bringen kann Jm
Je Felde wenigſtens geht es nicht und darum läßt er den

uren die Farmen niederbrennen bedient er ſich gewiſſenloſer
Spitzel um Verſchwörungen anzuzetteln und mit kaltem
Blute läßt er dann die Opfer ſeiner verwerflichen Handlungs
weiſe hinſchlachten Nur weiter ſo Englands Schandchronil
iſt ja noch nicht reich genug

Daß derartige Verſtöße gegen das Völkerrecht zu einem
Proteſt führen müſſen liegt auf der Hand und ſo kann es

erſcheinen wenn die Geſandten von

einen Brief an Lord Salisbury richten worin ſie in kräſtigen
Ausdrücken gegen die jüngſte Proklamation Lord Roberts Ein
ſpruch erheben Sie behaupten in vielen Hinſichten ſtehe ſie
in direktem Widerſpruch zu den Grundſätzen des Völkerrechts

Ueber den ſonſtigen Stand der Dinge in Südafrika liegen
uns heute noch folgende Meldungen vor

London 25 Aug Feld marſchall Roberts telegraphirt
aus Wonderfontein vom 24 General Polecarew habe hente
ohne auf Widerſtand des Feindes zu ſtoßen der die Verghöhen
zwiſchen Belfaſt und Dalmantha beſetzt halte die Stadt Belfaſt

enommen Die Truppen Buller s ſtänden 6 Meilen weſtlich von
Machadodorp während General French öſtlich der Stadt operire
Methuen ſei in Pious eingetroffen und ſtehe nunmehr mit
Carrington in Verbindung Buller ſei am 23 Aug heftigem Wider
ſtande des Feindes begegnet Letzterer habe engliſcher Kavallerie
eine Falle gelegt und auf kurze Entfernung das Fener eröffnet
die Geſchütze der Engländer aber hätten das Feuer zum
Schweigen gebracht und der Plan der Burxen ſei mißlungen
Jnfolge eines Mißverſtändniſſes aber ſeien zwei engliſche
Compagnien vom Hauptcorps abgeſchnitten von
den Buren umzingelt und hätten ſchwere Verluſſte
erlitten 1 Offizier und 12 Mann ſeien gefallen
4 Offiziere und 57 Mann verwundet 33 Mann würden
vermißt

London 25 Aug Dem Reuter ſchen Buregu wird aus
Krügersdorp vom 24 d M gemeldet De la Roy
erſchien mit einer ſtarken Truppenabtheilung vor der Station

Bank auf der Eiſenbahnlinie Johannesburg Potchefſtroom und
richtete an die dortige aus Londoner Freiwilligen beſtehende
Garniſon die Aufforderung ſich zu ergeben was aber abgelehnt

Später überſchritt Dewet die Eiſenbahnlinie in der
Es iſt

eine Liſt handelte die bezweckte
Dewet s zu decken

die Bewegung der Truppen

Frankreich
Jn Regiernngskreiſen erklärt man es für unbegründet daß

der Kaiſer von Rußland demnächſt eine Reiſe nach Frank
reich antreten werde Es ſei augenſcheinlich möglich daß der
Kaiſer vor dem Schluſſe der Ausſtellung nach Paris kommen
werde allein gegenwärtig ſei noch nichts entſchieden

Der ſozialiſtiſche Bürgermeiſter von St Etienne regt die Ab
haltung eines Kon greſſes aller ſozialiſtiſchen Bürger
meiſter Frankreichs in Paris aus Anlaß des Anſtellungs
feſtmahles an das allen Bürgermeiſtern am 27 September
geboten werden ſoll

Dänemark
Jn Kopenhagen ſind ſämmtliche Briefträger in

eine Lohnbewegung eingetreten Sie verlangen eine be
deutende Lohnerhöyung

e e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Die bisherigen Privatdozenten der mediziniſchen Fakultät

an der Univerſität Halle Wittenberg Prof von Herff
und Prof Eisler ſind zu außer ordentlichen Pro
feſſoren derſelben Fakultät ernannt
m

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ueber die Eröffnung der Kaiſer räber in

Speyer berichtet die Frankf Ztg Bei näherer Prüfung der
im zuerſt aufgedeckten Grabe gefundenen Gewandſtücke ließ ſich

in dem zweiten ſcheibenförmigen Bruſtbeſatzſtücke des Deckmein in Goldwirkerei ausgeſührtes h e
ſtellen Es iſt durch die in griechiſchen Lettern abgekürzt aus

geführte Jnſchrift Jeſus Chriſtus gekennzeichne ei den
Grabungsarbeiten wurden nordweſtlich von dem jetzt geleerten
Sandſteinſarkophage Bruchſtücke aus Marmor mit Jnſchriſtreſten
in Kapitalſchrift gefunden Sie gehören wahrſcheinli
alten Königschore angebrachten Gradmonumenten der Kaiſer an
Die über den geſtern erwähnten oberen Decpiatten einer öſt
lichen Gräberreſhe in Höhe von 82 em liegende ſehr feſte Aufmauerung wurde gegen Süden entfernt Bibel nd zwei ſchön
gearbeitete ſchmale Deckplatten freigelegt worden Man glaubt
damit die Südſeite der Salier Gräber erreicht zu haben
Zur Unterſuchung der anthropologiſchen Funde iſt Herr Univer
ſitätsprofeſſor Drgetroffen r Johannes Ranke aus München ein

Budapeſt in Wort und Bild
Europas hak im Laufe der letzten Dezennien einen ſolchen Wandel
durchgemacht wie Budapeſt und es iſt erſtaunlich daß es bisher noch
niemand unternommen hat in einem zuſammenhängenden Werke die
Entwicklung und r reiche Ausgeſtaltung der ungariſchen
Hauptſtadt mit ihrem Der tigen eigenartigen Leben zu ſchildern
der Gedanke ein ſolches Werk zu ſchaffen iſt daher ſicherlich ein außer
ordentlich glücklicher und zeitgemäßer Oskar von Krücken hat es
unternommen unter Mitwirkung der hervorragendſten ungariſchen
Celebritäten Schriftſteller und Künſtler in einem groß angelegien
Prachtwerke das den Titel Budapeſt in Wort und Bild trägt
dieſen Gedanken auszuführen Schon die äußere Ausſtattung belehrt
uns daß er ein Prachtwerk in des Wortes eigentlichſter Bedeutung
bietet und es iſt ihm gelungen die vornehmſten ſchriftſtelleriſchen und

wiſſenſchaftlichen Kräfte zur Bearbeitung der einzelnen Abſchnitte des
Werkes heranzuziehen und Autoritäten erſten Ranges für die Behand
lung derjenigen Kapitel zu gewinnen die ſich auf die Entwicklungs
geſchichte das Hof geſellſchaftliche und Volksleben Kunſt und Litte
ratur geiſtiges und politiſches Handels und induſtrielles Leben be
ziehen Entſprechend dem werthvollen und feſſelnden Jnhalt iſt der
Bilderſchmuck des Werkes wirklich gediegen ſtets künſtleriſch und ſo
außerordentlich reich und vielſeitig wie ihn wohl kaum ein gleich
artiges Werk aufzuweiſen hat Das Werk erſcheint in 36 Lieferungen
à 2 M Monatlich erſcheinen zwei bis drei Lieferungen Jede Liefe
rung enthält 24 Seiten Großquart Format auf hochfeinem Kunſtdruck
papier mit zahlreichen Jlluſtrationen Verlag der Jnternutionalen
allgemeinen Verlagsgeſellſchaft m b H Berlin SW 48 und Buda
peſt VII Lövölde téer 2

Der Bau des Elbe Trave Kanals und ſeine Vorgeſchichte
Verlag von Gebr Borchers in Lübeck Preis 20 M Das
Werkchen enthält genaue Daten über die Entſtehung des Baues über
die parlamentariſche Behandlung zuvor Geſchichtliches zum Kanalbau
weſen überhaupt die Bildniſſe und Lebensdaten der bei Ausführung
des Baues Betheiligten eine Beſchreibung des Kanalhafens und der
Einrichtung der genialen Hotopp ſchen Schleuſen Eine Reihe von An
ſichten der Kanalbauten auch Geſammt Anſichten von Lübeck und
Lauenburg ſowie eine Karte des Kanals einſchließlich der Elbe bis

Kaum eine Stadt

Hamburg vervollſtändigen das leſenswerthe Schriſtchen

Der Staat ohne Rente oder Entwurf zur Löſung der
ſozialen Frage Von Dr Ferd Goldſtein Leipzig Verlag von A
Stein Preis 1 M Die Broſchüre ſtellt eine Ergänzung der früher
erſchienenen Schrift deſſelben Verfaſſers Urchriſtenthum und Sojzial
demokratie dar und verſolgt die Abſicht nachdem dort die Leerheit der
ſozialdemokratiſchen Zukunftshoffnungen dargelegt war einen Weg zur
Verbrüderung des Menſchengeſchlechts zu zeigen Die Art wie ſich
der Verfaſſer die Löſung des ſozialen Problems denkt iſt intereſſant
genug um die Schrift leſenswerth zu machen

Vermiſchtes
Zwei Arbeiter durch eine Exploſion getödtet Heute

Sonnabend morgen wurden in dem kgl Feuerwerks Laboratorium
zu Spandau zwei Arbeiter inſolge einer Raketen Exploſion
getödtet Sie waren beſchäftigt Raketen zu denen Metallhülſen
von m Länge verwandt wurden zu füllen und hydrauliſch
zu preſſen

Unwetter in den ſchweizeriſchen Alven Durch ein
ſchweres Unwetter ſind wie aus Bern gemeldet wird eine
Reihe Verkehrsſtörungen eingetreten Die Grimſelſtraße beim
Handeckfall iſt 100 Meter weit verſchüttet und unterwaſchen
Der Verkehr wird durch Umſteigen bewerkſtelligt Die Poſt
kutſchen verkehren regelmäßig Bei Surrheim in Graubünden
iſt die Rheinbrücke eingeſtürzt Die Kurgäſte des Tengerbades
waren ausſchließlich auf dieſe Brücke angewieſen Die Poſtſtraße
zwiſchen Viſſoprano und Cororgonowo iſt unterwaſchen Die
Berningaſtraße bei Poſchiavo iſt ebenfalls unterbrochen

Wie man einen Geiſt zu Gelde macht Daß die Londoner
unglaublich aberglänbiſch gleichzeitig aber ungemein praktiſch
ſind beweiſt ein merkwürdiger Fall der ſeit kurzem allen Witz
bolden Anlaß zu ſcharfen Bewerkungen giebt Vor etwa acht
Tagen verbreitete ſich in dem Stadttheil Weſt Kenſington das
Gerücht in einem viele Jahre hindurch unbewohnt geweſenen
Hauſe gehe es um Am nächſten Abend verſammelten ſich
ſchon zwei Stunden vor Mitternacht viele Neugierige vor dem
mit einem Schlage zum Spukhauſe geſtempelten Gebäude und
warteten auf das Wiedererſcheinen des Geiſtes der natürlich
keine Luſt bezeigte ſich den Blicken einer ſo zahlreichen Menge
auszuſetzen Nichtsdeſtoweniger fanden ſich am folgenden Tage
ſchon bald nach Eintritt der Dunkelheit gegen 1500 Perſonen
vor dem verrufenen Hauſe ein Je näher die Geiſterſtunde
heranrückte deſto größer wurde der Menſchenandrang Alles
blieb ſtehen und ſtarrte wie gebannt in den dunklen Fenſtern
hinauf Ein genialer Kopf hat nun den brillanten Gedanken
gehabt aus der Bornirtheit der Leute Kapital zu ſchlagen Seit
wenigen Tagen ſind von 10 bis 1 Uhr nachts die Räume und
Korridore des Spukhauſes gegen klingende Münze zu be
ſichtigen Ein Mann mit einer anſehnlichen Geldbüchſe unter
dem Arm fordert zu einem Rundgang durch das Gebäude auf
um eventuell den Geiſt in unmittelbarer Nähe zu erblicken Jn
Trupps von 20 bis 30 folgen ſie muthig dem mit einer kleinen
Laterne ausgerüſteten Führer in das öde Haus Die auf dieſe
feſter rtege Weiſe erzielten Einnahmen ſollen recht beträchtlich

ein

Das neneſte muſikaliſche Wunderkind iſt der dreijährige
Spanier Arviano Pepino der kürzlich in Paris in die
Oeffentlichkeit trat und demnächſt auch in Berlin vocgeſtellt
werden ſoll Auf dem Pariſer Pſychologen Kongreß führte ihn
Ptofeſſor Richter mit folgenden Worten ein Dieſes drei
jährige Vaby beſitzt eine ſo außergewöhnliche muſikaliſche Be
gabung wie ſie einmal Mozart eigen war Es überſteigt doch

den im Si
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alles Vorſtellungsvermögen alle Wahrſcheinlichkeit daß er
ſchon im Alter von einem Jahre Klavier ſpielte
und von Anfang an metſſterhaft ſpielte Wie trat ſeine Be
gabung zuerſt zu Tage Seine Mutter ſpielte eine Songate
ging darauf in ein anderes Zimmer und war nicht wenig
exſtaunt gleich darauf daſſelbe Stück noch einmal zu hören

e kehrte um und blieb wie gebannt ſtehen als ſie ihren
Kleinen ſah der auf den Klavierſtuhl geklettert war und mit
re Virtnoſität die Taſten zum Erklingen brachte Schon
s Erklettern des Stuhles iſt für ein einjähriges Kind aller

dings etwas ſo Unwahrſcheinliches daß wir meinen die Dar
ſtellung ſei etwas phantaſtiſch obwohl ſie ein Gelehrter gab
Allein was der Knabe jetzt auf dem Kongreſſe leiſtete war ſchon
arWaptich genug ſo daß ſich die Pariſer Blätter ganz begeiſtert

Die ſibiriſche Eiſenbahn Nachſlehend geben wir nach der
St Petersb Zig eine Ueberſicht des Eiſenbahnverkehrs auf
der Transbaikal Eiſenbahn Von Wladiwoſtok nach Chaba
rowsk werden täglich Eiſenbahnzüge befördert die aus Waggons
der drei Klaſſen beſtehen zum Beſtande eines jeden Zuges
gehört ein Reſtaurgationswagen der die Reiſenden für 3 bis5 Rbl täglich verpflegt Die Fahrt von Windiwoſtok bis
Chabarowsk koſtet erſter Klaſſe 17 Rol
20 Kop und dritter Klaſſe 6 Rbl
beträgt 716 Werſt die Fahrt dauert 28 Stunden Die
Strecke von Chabarowsk über Blagowjeſchtſchensk nach
Strjetensk 2136 Werſt wird auf dem Amur und der Schilka
auf Dampfern zurückgelegt Die Amur Dampſſchiffahrts
Geſellſchaft expedirt jeden fünften Tag aus Chabarowsk einen
Poſtdampfer der bis Blagowjeſchtſchensk ſechs Tage fährt die
Verpflegung koſtet 2 Rbl täglich Die Fahrt von Blagow
jeſchtſchensk bis Strjetensk wird in ungefähr acht Tagen zurück
gelegt Bei niedrigem Waſſerſtand werden die Paſſagiere auf
Barken befördert die von Dampfern mit geringem Tiefgang ge

zweiter Klaſſe 10 Rbl
80 Kop Die Entfernung

ſchlepptt werden Die Fahrt von Chabarowsk bis
Blagowjeſchtſchens 918 Werſt koſtet erſter Klaſſe 22 Rbl
96 Kop zweiter Klaſſe 13 Rbl 77 Kop und dritter
Klaſſe 3 Rbl 6 Kop Von Blagowjeſchtſchensk bis Strjetensk
1197 Werſt erſter Klaſſe 29 Rbl 94 Kop zweiter Klaſſe 17

Rubel 96 Kop und dritter Klaſſe 3 Rbl 99 Kop Bagage pro
Pud 1 Rbl 20 Kop Von Strjetensk an reiſt man mit der
Eiſenbahn die Züge gehen dreimal in der Woche ab und treffen
über Tſchita am dritten Tage in Myſſowaja ein wo die vier
Stunden währende Ueberfahrt über den Baikal ſtattfindet vom
anderen Ufer des Baikal bis Jrkutsk ſind 62 Werſt Die Ge
ſammtentfernung von Strjetensk beträgt 1175 Werſt Die Fahrt
koſtet für alle Wagenklaſſen 19 Rbl Zwiſchen Jrkutsk und
St Petersburg verkehren täglich aus allen Wagenklaſſen be
ſtehende Züge die Fahrtdauer beträgt 12 Tage die Entfernun
5597 Werſt Die Fahrpreiſe ſtellen ſich erſter Klaſſe auf 69 Rbl
50 Kop zweiter Klaſſe auf 41 Rbl 70 Kop und dritter Klaſſe
auf 27 Rbl 80 Kop Außer den täglichen Zügen wird aus
Jrkutsk an jedem Freitag ein durchgehender Schnellzug
nach Moskau abgelaſſen Der Weg von Wladiwoſtok
nach St Petersburg kann alſo in 30 bis 35 Tagen
zurückgehegt werden Die Reiſe in umgekehrter Richtung
wird um mindeſtens ſechs Tage raſcher zurückgelegt da die
Dampferſahrt ſtromabwärts weniger Zeit in Anſpruch nimmt
Die Koſten der ganzen Reiſe 9822 Werſſ ſtellen ſich einſchließ
lich Verpflegung erſte Klaſſe auf rund 250 Rbl zweiter Klaſſe
auf rund 170 Rbl und dritter Klaſſe auf rund 90 Robl

Luſtige Zeitnugsſchan Jn der Wiener Kleinen Preſſe
Nr 170 wird Draga Maſchin genannt die Enkelin jenes

Mannes der einer der bedentendſten Mitarbeiter des großen
Mikoſch bei der Begründung des heutigen Serbiens geweſen
iſt Offenbar iſt der große Miloſch mit dem faſt noch größeren
jedenfalls in weiteren Kreiſen bekannten Mikoſch verwechſelt
worden Aus einer Sitzung des Vaterländiſchen Frauen
Vereins für den Kreis Hörde wird in der Dortmunder Ztg
vom 12 Auguſt berichtet An Stelle der aus dem Kreiſe aus
ſcheidenden Frau Vorſitzenden wird die bisherige ſtellvertretende
Vorſitzende Frau Sanitätsrath Pr Schulte zu Hörde zur Vor
ſitzenden gewählt und Frau Kommerzienrath Tull an Stelle
der letzteren zur ſtellvertretenden Vorſitzenden Beide Damen
waren zugegen und nahmen die Wahl an eeeeeeeeeeſinfckuſſchr
rifdſtrßiundmkehſisechrſiö Der Schlußſatz iſt richtiges Chineſiſch

Jn der Nenſtadter Ztg vom 14 Auguſt macht Friedrich
Leidner bekannt Anf verkommene Weiſe ſucht die Geno
vefa Ehefrau von Sebaſtian Leidner in fortgeſetzten
Lügereien ihr Unweſen zu treiben Da ſie ſchon lange als
Lügnerin bekannt iſt möge einer ſolchen Dorſſchlange niemand
keinen Glauben mehr ſchenken bis ſie ihre gemachten Ausſagen
durch Wahrheit erledigt hat Sollte die Bezeichnung Dorf
ſchlange nicht am Ende doch zu hart ſein Jn der Pots
damer Ztg vom 18 Auguſt macht C Kropka Phyrotechniker
bekannt Dem geehrten Publikum zur Nachricht daß das
geſtrige Feuerwerk in Sacrow bei Herrn Leber nicht von mir
verfertigt iſt ſondern ſich auf Unwahrheit beruht Gut geſagt
Kropka Man darf ſich ſo etwas nicht gefallen laſſen Jn
demſelben Blatte wird die Roſtigkeit des Feldmarſchalls
Grafen Walderſee hervorgehoben Eine Schmeichelei iſt
das gerade nicht Jn der Saar Zeitung vom 15 Auguſt
verlangt Eduard Jſelt Ein Mädchen welches melken kann
1 Kuh für 1 September Selbige muß aber die Abend

ſtroicherei laſſen können Jſelt verlangt ein bißchen viel
Sehr hübſch heißt es in Doris Freiin von Spättgen s
Roman Arbeitskraft ſ Tägliche Rundſchau für Schleſien und
Poſen Nr 181 Entweder die nächſte Zeit barg ein großes
faſt ſchwindelndes Glück in ihrem Schoße oder Gertrud
Wenkhard das ſtarke Mädchen mit den klarxen ſcharfen
Blicken war eine verblendete Thörin geweſen deren Achilles
ferſe die einzig verwundbare Stelle das Herz tödtlich
getroffen worden Jn einer Notiz der Zevener Zeitung
vom 18 Auguſt in der es ſich um die Hitzſerien handelt wird
bemerkt Es bleibt zu erwägen ob in Schulen die geräumige
ſchattige Spielplätze haben unter Umſtänden der fahrplanmäßige
Unterricht nicht durch Jugendſpiele unterbrochen werden
kann Fahrplanmäßiger Unterricht iſt ſehr gut

Kladderadatſch

Deutſchengliſch Gaſt in Oberhof zum Kellner Sie
Kellner geben Sie mir ein Beefſteak Kellner Deutſch
oder engliſch Gaſt Na wiſſen Sie ſo gothaiſch
Nenes vom Sereniſſimus Sereniſſimus ſoll eine Jn
ſpektionsreiſe an einen entſernteren Ort unternehmen will aber
durchaus nicht über Nacht aushleiben Sein Adjutant ſtellt ihm
vor daß esStobſolnt nicht anders geht Da Kommt Durchlaucht
eine Jdee Aech habe Ausweg geſunden einen Tag fahre hin
und retour den zweiten Tag inſpizire ich
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Sakornsteoinaufsäkee 7777 Be 2u Telephons Halle a Pernruf 447d j r ru c z D a m f h 0 zun Haus Fabrik chemisch technischer Produktee p 9 telegraphen e e et mit coentraler solbstthätiger Entlüftung Bliitzableiter e e eEinfachste und zuverlässigste Heizung für öffentſiche und Privatgehäude We Gro es LagerS Huhn GerstenaussastT aller Bedarfs martikel
za zs r 7 Elektrotechniker 2a neuerdings Wintergerſte mehrfach angebaut und auch als Ausſaat32 35 77 R Rast Geiſtſtr 28 zu Braugerſte empfohlen worden iſt ſo machen wir darauf gufmerkſam daß
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Gebr Beothmann Möbeltabrik Halle a Saale
Btablissement ersten Ranges für completto Wohnungs Einrichtungen

Braut Ausstattungen in jeder Preislage Möbel aller StilavtenSalons Wohnzimmer errenzimmer Boudoirs Speisezimmer und Sehlafzimmer stets in aparten Neuheiten in grösster Auswabl
diegen und gesehmackvoll gearbeitete Waaren Sollde Preise

e Besiehtigung unserer grossen und sehens werthen Musterauestellung ohne Verbindlichkeit gestattet
Kostenansehläge und Zetehnungen sowie Musterbälcher stets gern zu Dliensto n
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Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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